
FUNDE VON AKHM1M. 

T u n i c a von Leinen mit beiden 
Spangen und sechs quadratischen 
Einsätzen, in Purpur und weiss ge¬ 
wirkt: in den Spangen lineare 
Rauten-Musterung mit Punkten 
gefüllt, von ineinander geschachtel¬ 
ten Herzblättern unterbrochen, in 
den Einsätzen die gleiche Rauten¬ 
bordüre, an der Achsel in der 
Mitte ein Kentaur, an den x ier 
unteren Einsätzen in der Mitte ein 

Hase. (585-) 
L. 1 • 200. 

Theil einer Leinen -Tunica mit zwei 
Spangen, zwei quadratischen 
Einsätzen, wovon einer von der 
Achsel, der andere vom unteren 
Theile des Gewandes, und einer 
doppelten Aermelborte, in Purpur 
und weiss gewirkt: Bandverschlin¬ 
gungen und Ranken mit acht¬ 
blättrigen Rosetten. (586.) 

L. 0-820, B. 0-555- 

Theil eines Leinengewandes mit zwei 
Spangen, in Purpur und weiss 
gewirkt: in Ovale eingetheilt, die 
abwechselnd durch Thierfiguren 
und durch Stauden mit je sechs 
Blättern gefüllt sind. (5 8 7-) 

L. 0-820, B. 0-570. 

Theil von einer mit kurzen Noppen 
gefütterten Leinen - Tunica, mit 
zwei Spangen und rundem 
Achsel-Einsatze, in blau und 
weiss gewirkt: in den Spangen 
Wellenranken mit lanzettförmigen 
Blättern, von Fischen unterbrochen, 
im Einsätze Reiterfigur, umgeben 
von einem Kranze lanzettförmiger 
Blätter. In den Säumen die Welle. 

(588, 8193.) 
L. 1' 000, B. o • 5 30. 

Theil von einem hellgelben Woll- 
gewande mit Spange und qua¬ 
dratischem Einsätze, weiss in 
blau gewirkt: in der Spange 


